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Die Saat, die in den Boden unseres Herzens gesät wird 

 

In drei der Evangelien lehrte Jesus die Menschen mit einem Gleichnis über einen Mann, der Samen 

säte, was symbolisch für das Wort Gottes war. Er veranschaulichte vier verschiedene Arten von 

Boden, in die die Saat gesät wurde. Dieses Gleichnis war eine Analogie für den Zustand der Herzen 

der Menschen, die auch heute noch angewendet werden kann. In dem Gleichnis erfahren wir, dass 

ein Teil der Saat auf harten Boden fiel, was die Person beschreibt, die das Wort Gottes gar nicht erst 

annimmt, weil sie nicht interessiert ist. 

 

Der Same, der auf felsigen Boden fiel, steht für die Menschen, die das Wort Gottes zwar aufnehmen, 

aber nicht genug Boden haben, damit der Same Wurzeln schlagen kann, sodass sie schließlich das 

Interesse an geistlichen Dingen verlieren. Der Same, der auf dornigen Boden fiel, steht für die 

Menschen, die sich mit weltlichen Dingen beschäftigen und in den Sorgen dieser Welt gefangen sind, 

weshalb sie nie im Wort Gottes Fuß fassen. 

 

Dann gibt es aber auch diejenigen, die guten Boden haben und das Wort Gottes als fruchtbaren 

Boden in ihr Herz aufnehmen und das Hundert-, Sechzig- oder Dreißigfache dessen, was gesät wurde, 

hervorbringen (Matthäus 13,8). Beachte, dass in dem Gleichnis alle denselben Samen hatten, der von 

demselben Sämann ausgestreut wurde, aber jeder Mensch nahm ihn anders auf und erkannte ihn 

anders. Nachdem Jesus dieses Gleichnis erzählt hatte, sagte er: "Wer Ohren hat, der höre" (Matthäus 

13,9). 

 

Gegeben, um die Geheimnisse zu kennen 

 

Seine Jünger fragten ihn, warum er in Gleichnissen sprach. Jesus antwortete: "... denn euch ist es 

gegeben, die Geheimnisse des Himmelreichs zu erkennen, ihnen aber ist es nicht gegeben" (Matthäus 

13,11). In der Passionsübersetzung heißt es: "... Euch ist die intime Erfahrung der Einsicht in die 

verborgenen Geheimnisse des Himmelreichs gegeben worden, ihnen aber nicht. Denn jeder, der mit 

offenem Herzen zuhört, wird nach und nach mehr Offenbarung erhalten, bis er mehr als genug hat. 

Diejenigen aber, die nicht mit offenem, gelehrigem Herzen zuhören, denen wird auch das 

Verständnis, das sie zu haben glauben, genommen werden" (Matthäus 13,11-12). 

 

Er zitierte aus dem Buch Jesaja und sagte dann: "Aber selig sind eure Augen, dass sie sehen, und eure 

Ohren, dass sie hören; denn ich sage euch: Viele Propheten und Gerechte haben begehrt zu sehen, 

was ihr seht, und haben es nicht gesehen, und zu hören, was ihr hört, und haben es nicht gehört" 

(Matthäus 13,16-17). Diese Bibelstelle spricht über diejenigen von uns, die diese Offenbarung vom 

Heiligen Geist erhalten. 

 

Kürzlich sah ich mir ein Video von einem der älteren Treffen von Rodney Howard-Browne an, bei dem 

Engel im Gottesdienst sangen. Ich hörte sie und spürte die greifbare, wirbelnde Gegenwart der Engel 

und die mächtige Präsenz des Heiligen Geistes. Ich wurde von der Herrlichkeit Gottes eingeholt, als 

wäre ich selbst dabei. Ich glaube, dass der Herr uns alle zu göttlichen Begegnungen mitnehmen 

möchte. Wer Ohren hat, der höre. 

 

"Mein Wort ist Medizin für dein Fleisch" 



 

Der Herr sagt: "Ich öffne die Augen meines Volkes, damit es im Jahr 2023 sehen kann. Ich gebe in 

dieser Zeit Offenbarungen für diejenigen frei, die ein Herz haben, sie wahrzunehmen. Wenn du mein 

Wort als fruchtbaren Boden in dein Herz aufnimmst, wird es Wiederherstellung und Erneuerung 

bringen. Es wird Frieden und Trost in dein Innerstes bringen. Mein Wort ist ein Medikament für dein 

Fleisch, sogar für die Gelenke und das Mark deiner Gebeine. 

 

"Du sagst: 'Aber meine Kraft schwindet, mein Gedächtnis lässt nach und meine Augen werden trüb.' 

Aber mein Wort ist lebendig, wirksam, energiespendend und effektiv. Es ist schärfer als jedes 

zweischneidige Schwert und dringt sogar bis ins Innerste deines Wesens vor. Es trennt Seele und 

Geist, Gelenk und Mark. Es richtet und deutet und offenbart die geheimen Motive und Einstellungen 

des Herzens."  

 

"Denn das Wort, das Gott redet, ist lebendig und voller Kraft [es ist also aktiv, wirksam, energetisch 

und effektiv]; es ist schärfer als jedes zweischneidige Schwert und dringt durch bis zur Grenze des 

Lebensatems (der Seele) und des [unsterblichen] Geistes, der Gelenke und des Markes [der tiefsten 

Teile unseres Wesens], indem es die Gedanken und Absichten des Herzens aufdeckt und prüft und 

analysiert und beurteilt." (Hebräer 4:12) 

 

Augen, die im Jahr 2023 sehen 

 

"Ist mein Wort nicht wie ein Feuer", sagt der Herr, "und wie ein Hammer, der den Felsen in Stücke 

schlägt? Lass nicht zu, dass die Angst dein Herz ergreift, und weigere dich, Gedanken des Zorns in 

deinem Geist zuzulassen. Nimm jeden Gedanken gefangen und mach ihn meinem Wort gehorsam. 

Lass nicht zu, dass Worte des Todes, die über dein Leben gesprochen werden, Wurzeln schlagen. Höre 

niemals auf Stimmen, die Meinem Wort widersprechen. Mach jeden bösen Auftrag rückgängig, der 

gegen dich geschickt wird. 

 

"Ich habe dir Augen gegeben, um zu sehen - nicht nur das natürliche Sehen, sondern Augen, um zu 

unterscheiden. Ich rufe dich auf, dich zu erheben. Nehmt diese Offenbarung 'Augen zum Sehen im 

Jahr 2023' an. Eure Herzen sollen erleuchtet werden, damit ihr erkennt, wer ihr in mir wirklich seid. 

Bete wie König David: "Öffne mir die Augen, damit ich die Wunder sehe, die in der Heiligen Schrift 

verborgen sind" (Psalm 119,18). Nehmt alles an, was ich für euch habe", sagt der Herr. 


